
Termine Oktober 2024 
 Di. 1.10.  FFW Wiesau: Übung; THL VU (Feuerwehrhaus, 19 Uhr) 

 Di. 1.10.  Pfarrgemeinderat: Alpha-Kurs Startabend; Hat das Leben mehr  
   zu bieten? (Pfarrzentrum, 19 Uhr) 

 Di. 1.10.  Freie Wähler: Öffentl. Bürgertreff - kommunalpolitische Infos 
   rund um Wiesau/Landkr. TIR (Pizzeria Frascati, 19.30 Uhr 

 Do.3.-Mo.7.10.  Zoigl (Fichtenschacht) 

 Fr. 4.10.  BRK: Blutspendetermin (Mittelschule 16 - 20 Uhr) 

 So. 6.10.  D‘Hankerler: Kaffee und Kuchen (Rathaus, ab 11 Uhr) 

 Di. 8.10.  Senioren-Sibyllenbadfahrt (Marktplatz, 8.30 Uhr) 

 Di. 8.10.  Caritas Sozialberatung (Pfarrzentrum 16 - 17 Uhr, 
   Terminvereinbarung vorab unter 09631/798920 

 Di. 8.10.  Pfarrgemeinderat: Alpha-Kurs „Wer ist Jesus?“ (Pfarrz., 19 Uhr) 

 Sa. 12.10.  Problemabfallsammlung (Rathaus, 8 - 9 Uhr) 

 Di. 15.10.  FFW Wiesau: Übung; Biogasanlage Tirschnitz  
   (Begehung/Theorie) (Feuerwehrhaus, 19 Uhr) 

 Di. 15.10.  Pfarrgemeinderat: Alpha-Kurs „Wozu starb Jesus?“  
   (Pfarrzentrum, 19 Uhr) 

Do.17./Fr. 18.10. Zoigl (Fichtenschacht) 

 Do. 17.10.  Blickpunkt-Auge Beratungsstunde des BBSB e.V. 
   (Rathaus, Trauungszimmer, 10 - 12 Uhr) 

 Do. 17.10.  Vereinskartell: Herbstversammlung (Bayerischer Hof, 19 Uhr) 

 Do. 17.10.  Öffentlicher Volkstanzübungsabend (Deutsches Haus, 20 Uhr) 

 Sa. 19.10.  Kath. Frauenbund: Kirchweihwanderung (Marktplatz) 

 Sa. 19.10.  Opelclub Schönhaid: Kirwagaudi (Dorfstodl Schönhaid, 18 Uhr) 

So.20./Mo.21.10. Zoigl (Fichtenschacht) 

So.20/Mo.21.10. Zoigl (Stefflwirt) 

 Mo. 21.10.  VDK: Teilnahme Kirchweihgaudi (Bayer. Hof, 14 Uhr) 

 Mo. 21.10.  Opelclub Schönhaid: Kirwagaudi (Dorfstodl Schönhaid, 16 Uhr) 

 Mo. 21.10.  Marktgemeinderatssitzung (Rathaus, 19.30 Uhr) 

 Di. 22.10.  Senioren-Sibyllenbadfahrt (Marktplatz, 8.30 Uhr) 

 Di. 22.10.  Pfarrgemeinderat: Alpha-Kurs „Was kann mir Gewissheit im  
   Glauben geben?“ (Pfarrzentrum, 19 Uhr) 

 Mi. 23.10.  Familienbeauftragte: Eltern-Café (Pfarrzentrum, 16.30 - 18 Uhr) 

 Fr. 25.10.  Bund Naturschutz, Naturpark Steinwald, Landesbund für  
   Vogelschutz: Vortrag „Naturnahe Gärten“ 
   (Zoiglstube Fichtenschacht, 19 Uhr) 

 Sa. 26.10.  November (T)rain Wiesau e.V.: 5-jähr. Gründungsjubiläum 
   mit Live-Musik (Turnhalle Mittelschule) 

 Sa. 26.10.  Fischereiverein Wiesau: Fischessen mit Ehrungen  
   (Gleissner, Muckenthal) 

 Di. 29.10.  FFW Wiesau: Übung; Brandbekämpfung mit Schaum/ 
   Taktische Ventilation (Rauchhaus) (Feuerwehrh., 19 Uhr) 

 Di. 29.10.  Pfarrgemeinderat: Alpha-Kurs „Warum und wie bete ich?“  
   (Pfarrzentrum, 19 Uhr) 

 
 

von Sigrid Meierhöfer 
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Herzlichen Glückwunsch! 

 

 

 

Bei strahlendem Sonnenschein feierten Edith und Konrad 
Zrenner am Kornthaner Weiher ihre Goldene Hochzeit. 

Sie freuten sich sehr über die Glückwünsche ihrer fünf 
Kinder und mittlerweile 13 Enkel.  Außerdem gratulierten 
viele Verwandte, Bekannte und Nachbarn zum besonderen 
Hochzeitstag. Bestens gelaunt empfingen sie ihre Gratu-
lanten, darunter zweiter Bürgermeister Michael Dutz, der 
die Glückwünsche des Marktes Wiesau überbrachte. Pfarr-
vikar Pater James von der Pfarrei St. Michael mischte sich 
ebenfalls unter die Gratulanten und wünschte im Namen 
der Pfarrei St. Michael alles Gute und Gottes Segen. 

Alle wünschten Edith und Konrad Zrenner noch viele schö-
ne gemeinsame Jahre im Kreise ihrer großen Familie. 

Anton Schatzberger feierte seinen 90. Geburtstag . 

Der ehemalige Wiesauer Unternehmer und langjährige 
Marktgemeinderat verbrachte seinen Ehrentag im Kreis 
der Familie. Die herzlichsten Glückwünsche zum Geburts-
tag des rüstigen Senioren durften auch Pater James für die 
Pfarrgemeinde und zweiter Bürgermeister Michael Dutz im 
Namen des Marktes Wiesau überbringen. Herr Schatzber-
ger ist seit jeher in vielen Wiesauer Vereinen Mitglied und 
schon immer ein Gönner des Ehrenamts. 

In der letzten Zeit widmete er sich vor allem der Pflege 
und Unterstützung seiner Ehefrau Sonja, welche ihm im-
mer treu zur Seite stand.  

 

Lange Nacht der Demokratie 

Im Verbund mit dem Wertebündnis Bayern veranstalten Kreis-
jugendring und Volkshochschule zusammen mit weiteren 
Partnern am Vorabend des Feiertages der deutschen Wieder-
vereinigung, am 2. Oktober 2024, ab 18 Uhr die 

Lange Nacht der Demokratie  
im Landkreis Tirschenreuth  

in der Berufsschule Wiesau, Turnhalle (Pestalozzistraße 2) - 
Zugang barrierefrei; Konzert, Foodtrucks, Forum „Jugend 

fragt nach“; Transport: Der Mim Board 

Wir laden Sie herzlich ein, dabei zu sein und mitzufeiern: Auf 
zahlreichen Veranstaltungen im Landkreis haben Sie die Gele-
genheit, mit Ihren Nachbarn, Freunden und anderen Bürgern 
in den Austausch über Demokratie und deren Grundlagen zu 
treten. Verschiedene Gruppen, Vereine und Initiativen laden 
ein zu Kunst, Gesprächen, Kulinarik und Informationen und 
freuen sich auf Ihren Beitrag. Lassen Sie sich inspirieren und 
feiern wir gemeinsam die Demokratie in unserem Landkreis! 

Infos und weitere Veranstaltungstipps zur Aktionswoche er-
halten Sie über untenstehende Website oder Sie scannen den 
QR-Code. 
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Gemeindenachrichten 
Anmeldung für einen Betreuungsplatz in einer Kinder-
tagesstätte in Wiesau für das Jahr 2025/2026 

Sie brauchen für Ihr Kind einen Betreuungsplatz für das 
kommende Kitajahr ab September 2025? 

Um Sie bei Ihrer Anmeldung zu unterstützen haben wir 
auf ein neues, modernes und datenschutzkonformes On-
lineverfahren umgestellt. Auf unserer Homepage 
www.wiesau.de/leben-in-wiesau/kinder-jugendliche 
/kindertagesstaetten/  können Sie das Portal „Kitaplatz-
Bedarfsanmeldung“ aufrufen, um einen Betreuungsplatz 
zu finden. Sie füllen nur eine Anmeldung aus, priorisieren 
die drei Wiesauer Einrichtungen (Kinderhaus St. Elisabeth 
in der Hauptstraße, Kindergarten St. Josef im Dammweg 
und Kinderhaus Tonwerker in der Andreas-Thoma-Straße) 
und erhalten eine Eingangsbestätigung sowie garantiert 
zum Zuteilungsstichtag eine Antwort in Ihren Postkorb. 
Das elektronische Bürgerservice-Portal steht Ihnen stress-
frei täglich 24 Stunden zur Verfügung. Die Unterzeich-
nung des Betreuungsvertrages findet selbstverständlich 
persönlich in der Betreuungseinrichtung statt. 

Von 01.10 bis 31.12.2024 können Sie sich im Online-
portal www.buergerserviceportal.de/bayern/vgwiesau 
anmelden. 

Anmeldungen in Papierform können nicht mehr berück-
sichtigt werden. Falls bereits eine schriftliche Anmeldung 
erfolgt sein sollte, muss die Online-Anmeldung zwingend 
nachgeholt werden. Sollten Sie außerhalb des Anmelde-
zeitraums einen Bedarf für Ihr Kind anmelden wollen, 
geschieht dies ebenfalls über dieses Portal. 

Haben Sie Fragen zur Kita-Anmeldung oder zum Online-
Verfahren? Dann wenden Sie sich an Frau Weber-Tretter 
unter der Telefonnummer 09634 9200-34 oder senden 
Sie Ihre E-Mail an anita.weber-tretter@wiesau.de.  

Adventsmarkt am Samstag, den 30.11.2024 

Vereine oder auch Privatpersonen können sich wieder am 
diesjährigen Adventsmarkt beteiligen. Gefragt ist u. a. 
Kreatives für die Advents– und Weihnachtszeit. 
30 Stände stehen zur Vermietung bereit.  
Nähere Info im Rathaus (09634/9200-17 o. 27). 
Anmeldeformulare sind im Rathaus, Zimmer 17, ab Mitte 
Oktober erhältlich. 

KOSTENLOSE Bürger-Energieberatung 

Das Energie-Technologische Zentrum Nordoberpfalz (etz 
Nordoberpfalz) bietet am Donnerstag, 10.10.2024 von 
14 Uhr bis 17 Uhr im Rathaus (Marktplatz 1, Sitzungs-
saal) in Wiesau eine KOSTENLOSE Beratung zum Thema 
Energieeffizienz an. Ein/e Berater/in des etz Nordober-
pfalz unterstützt bei Fragen rund um den eigenen Ener-
gieverbrauch, energieeffiziente Sanierung, Energiespar-
maßnahmen und Fördermöglichkeiten. Eine Anmeldung 
ist unbedingt telefonisch (0961|4802929-0) oder per 
Mail (info@etz-nordoberpfalz.de) erforderlich.  

Nähere Informationen sowie Angaben über mitzubringen-
de Unterlagen finden Sie auf www.etz-nordoberpfalz.de 

Mikrozensus 2024 
Der Mikrozensus ist die größte jährliche Haushaltsbefragung in 
Deutschland. In der sogenannten „kleinen Volkszählung“ geben 
in Bayern jedes Jahr rund 120 000 Personen Auskunft zu ihren 
Arbeits- und Lebensbedingungen und tragen dazu bei, die wirt-
schaftliche und soziale Lage der Haushalte zu verstehen und die 
Lebensbedingungen der Bevölkerung zu verbessern. Nur durch 
verlässliche qualitativ hochwertige Daten können politische Ent-
scheidungen zum Beispiel zur Bekämpfung von Armut, der För-
derung von Kinderbetreuung oder der Unterstützung von Rent-
nerinnen und Rentnern faktenbasiert und zielgerichtet getroffen 
werden. Fundierte Entscheidungen kann die Politik nur auf Basis 
verlässlicher und repräsentativer Ergebnisse treffen. Um dies zu 
gewährleisten, besteht nach dem Mikrozensusgesetz Auskunfts-
pflicht. Dabei unterliegen die Einzelangaben der Befragten einer 
strengen Geheimhaltung, die keine Rückschlüsse auf personen-
bezogene Daten zulässt.  

Wie läuft die Mikrozensuserhebung ab? Die Auswahl der zu be-
fragenden Haushalte erfolgt nach einem mathematisch-
statistischen Zufallsverfahren, das zunächst Gebäude- bzw. Ge-
bäudeteile für die Teilnahme am Mikrozensus auswählt. In einem 
weiteren Schritt ermitteln ehrenamtlich tätige Erhebungsbeauf-
tragte die zu befragenden Haushalte über die Klingelschilder 
dieser Gebäude. Dabei können sie sich mit Hilfe eines Ausweises 
als Beauftragte des Bayerischen Landesamts für Statistik legiti-
mieren. Anschließend werden diese Haushalte vom Bayerischen 
Landesamt für Statistik schriftlich zur Teilnahme am Mikrozen-
sus aufgefordert. Mit dem Schreiben werden sie ausführlich über 
die Erhebung informiert und gebeten, die Fragen des Mikrozen-
sus im Rahmen eines Telefoninterviews oder einer Online-
Befragung zu beantworten. Für die Telefoninterviews sind bay-
ernweit etwa 130 sorgfältig ausgewählte und intensiv geschulte 
Erhebungsbeauftragte im Einsatz. Seit Jahresbeginn sind in etwa 
70 000 der insgesamt 120 000 für den Mikrozensus 2024 zu 
befragenden Personen ihrer Auskunftspflicht nachgekommen. 
Rund die Hälfte der Befragten beantwortete die Fragen des Mik-
rozensus im Rahmen eines Telefoninterviews. Etwas weniger als 
die Hälfte der Befragten wählte den Weg der Online-Befragung. 
Der Papierfragebogen findet immer seltener Anwendung.  

Was unterscheidet den Mikrozensus vom Zensus? Die zwei Be-
griffe „Zensus“ und „Mikrozensus“ sorgen immer wieder für Ver-
wechslung. Bei näherer Betrachtung lassen sich die beiden statis-
tischen Erhebungen jedoch gut unterscheiden: Der Zensus ist 
die größte amtliche Statistik Deutschlands und findet als eine Art 
Großinventur der Gesellschaft alle 10 Jahre statt und dient in 
erster Linie der Ermittlung der amtlichen Einwohnerzahl. In der 
Personenbefragung des Zensus 2022 wurden ca. 13 Prozent der 
Bevölkerung befragt. Der Mikrozensus findet im Unterschied 
zum Zensus jährlich statt. Es werden mit ein Prozent der Bevöl-
kerung deutlich weniger Personen befragt. Im Mittelpunkt ste-
hen hier Daten zur wirtschaftlichen und sozialen Lage der Bevöl-
kerung sowie deren Entwicklung. Dabei sind die im Mikrozensus-
gesetz festgelegten zu erhebenden Merkmale wesentlich um-
fangreicher als die im Zensus. Auskunftspflicht besteht in bei-
den Erhebungen. Weitere Informationen: Ausführliche Informati-
o ne n  z u m M i k r o ze ns us  f i nd e n  S i e  u n t e r : 
https://www.statistik.bayern.de/statistik/gebiet_bevoelkerung/
mikrozensus/index.html Ein Erklärvideo zeigt alle Informationen 
z u m  M i k r o z e n s u s  i m  V i d e o f o r m a t :  s t a t i s -
tik.bayern.de/mam/statistik/gebiet_bevoelkerung/mikrozensus/
v3-statistischesbundesamt-mikrozensus-de-ut.mp4 

Naturnahe Gärten 

Bund Naturschutz und Landesbund für Natur- und Vogel-
schutz laden am Freitag, 25.10. um 19 Uhr zu einem Vor-
tragsabend in die Zoiglstubn Fichtenschacht ein. Naturna-
he Gärten sind ein ganzjährig wichtiger Lebensraum und 
ökologische Nische für die heimische Flora und Fauna. Die 
Wiesauer Gartenbauwissenschaftlerin Anja Klarner, Dipl. 
Ing. agr. Univ. stellt dabei Grundprinzipien naturnaher 
Gärten vor. Welche Elemente müssen vorhanden sein, da-
mit ein Garten für Insekten und Vögel lebenswert ist? Wie 
kann ein Bestandsgarten unter Verwendung heimischer 
Pflanzen naturnah und tierfreundlich gestaltet werden?  

Zu dieser gemeinsam mit dem Naturpark Steinwald durch-
geführten Veranstaltung sind alle Interessierten herzlich 
eingeladen. Der Eintritt ist frei. 
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D‘Hankerler  
bieten am  

Erntedanksonntag  

6.10.2024 ab 11 Uhr  
im Rathausfoyer wieder Kaffee und Kuchen an. 

Den Erlös spenden wir wie immer gemeinnützigen Zwecken.  

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Auf diesem Weg bedanken wir uns auch bei unseren treuen 
Kuchenspendern, die uns schon jahrelang unterstützen. 

Ausflug des Kath. Frauenbundes 

Eine Vier-Tages-Busreise führte den Katholische Frauen-
bund Wiesau nach Kärnten an den Ossiacher See. Aus-
flugsziele waren u. a. die berühmte Nockalmstraße mit 
ihrem besonderen landschaftlichen Reiz und die Stadt 
Velden am Wörther See. Weiter ging es zu dem markanten 
Pyramiden-Kogel, Kärntens schönsten Aussichtspunkt, 
ebenso wurde die Landeshauptstadt Klagenfurt besucht. 
Am Millstätter See genossen die Frauen eine eindrucksvol-
le Panorama-Schiffs-Rundfahrt. Natürlich kam auch das 
gemütliche Beisammensein nicht zu kurz. 

Förderverein Kindergarten St. Josef Wiesau e.V. 

Der Förderverein Kindergarten St. Josef Wiesau e.V. 
wünscht einen guten Start in das neue Kindergartenjahr 
und bedankt sich auch für die vielen Neuzugänge und die 
aktiven Unterstützer sowie Helfer. Der Verein wurde von 
engagierten Eltern im Jahr 2020 gegründet, die die wert-
volle Arbeit des Kindergartenteams auch nach ihrer Zeit 
als Elternbeirat hinaus unterstützen wollten.  

Mittlerweile konnten eine ganze Reihe von Aktionen fix im 
Kindergartenjahr verankert werden, die für die Familie des 
Kindergartens nicht nur eine Bereicherung darstellen, son-
dern vor allem auch in finanzieller Hinsicht eine feste Stüt-
ze sind. In den letzten Jahren konnte der Verein den Kin-
dergarten jährlich mit bis zu 3000 Euro unterstützen.  

Mit dem Geld können nicht nur unkompliziert kleinere 
Anschaffungen ohne bürokratischen Aufwand realisiert 
werden, wie z.B. kleine Jahreszeitenhäuser als Morgen-
kreisritual in allen Gruppen oder das Zahlenland für die 
Vorschulkinder. Auch größere Wünsche konnten für die 
Kindergartenkinder umgesetzt werden, wie ein Wasser-
spender und nun auch zusammen mit dem Träger, der 
Gemeinde und privaten Spendern ein neuer motorisierter 
Kinderwagen für alle Krippenkinder.  Zu den festen Aktio-
nen gehören mittlerweile die Kindercocktails am Wiesauer 
Bürgerfest, die Herbstwanderung samt Verköstigung und 
lockerem Beisammensein auf der Kipp, die Ostereiersu-
che, die Organisation eines Kinderflohmarktes oder der 
Kidlethics Run im Sportzentrum, der zu Beginn der Som-
merferien Teil des Ferienprogramms war und nicht nur 
Kindern des eigenen Kindergartens St. Josef in Wiesau 
offenstand. Im diesem Jahr fand dies bereits zum zweiten 
Mal statt und bereitete fast 150 Kindern gemeinsam mit 
ihren Familien einen schönen, sportlichen Nachmittag. 

Als Teil der Kindergartenfamilie unterstützt der Verein  
natürlich auch die Arbeit des Elternbeirates bei St. Martin  
und die Arbeit des KiGa-Teams beim Sommerfest. 

Wir verstehen uns nämlich als Teil der Kindergartenfami-
lie, bei der Kinder, Eltern und Erzieher über den normalen 
Alltag im Kindergarten hinaus zusammenkommen. Wir als 
Verein sind froh, dass wir uns an dieser Stelle den neuen 
Eltern vorstellen dürfen und freuen uns auf ein weiteres 
Kindergartenjahr mit zahlreichen Aktionen. 

Monatsradtour des Tourismus– u. Kulturvereins 

Der Tourismus – und Kulturverein besuchte mit einer Rad-
tour den „Alpakahof zum Weissenstein“ in Hohenhard.  

Nach einer interessanten Hofführung und guter Verpfle-
gung ging es gestärkt auf dem Steinwaldradweg wieder 
heim. 
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Ausbildung bei SCHERDEL Wiesauplast  

Sechs neue Auszubildende starteten am 1.9.24 bei SCHERDEL 
Wiesauplast in ihr Berufsleben. Damit werden derzeit 15 jun-
ge Leute als Industriekaufleute, Fachkräfte für Lagerlogis-
tik, Werkzeugmechaniker, Kunststofftechnologen, Mechat-
roniker und Elektroniker, sowie als Technische Produktde-
signer im Unternehmen ausgebildet. Die technischen Auszu-
bildenden erhalten dabei im SCHERDEL Ausbildungs- und 
Trainingszentrum in Marktredwitz, liebevoll SCHATZ ge-
nannt, die ersten sieben Monate eine auf sie abgestimmte 
Grundausbildung, bevor sie dann ihre Ausbildung im Unter-
nehmen fortsetzen. 

In diesem Jahr wurden erstmalig zwei Auszubildene aus El 
Salvador eingestellt, die hierfür ihren Lebensmittelpunkt nach 
Deutschland verlegten und nun in Wiesau wohnen. Die jun-
gen Männer haben sich auf diesen Schritt intensiv durch 
Sprachkurse vorbereitet und besuchen auch in Zukunft jeden 
Samstag einen Sprachunterricht. Zustande kam die Ausbil-
dung durch ein Programm der Agentur für Arbeit. „Jetzt ist es 
unsere Verantwortung, die neuen Kollegen sowohl im Unter-
nehmen als auch in der Gesellschaft zu integrieren“, so Ge-
schäftsführer Wolfgang Beer, „wir müssen neue Wege gehen, 
um dem drohenden Fachkräftemangel entgegenzuwirken“. 
„Auch 2025 werden wir wieder Auszubildende einstellen, 
Bewerbungen sind bereits jetzt willkommen“, informiert die 
Teamleiterin für Personal, Corinna Matthes. „Das global agie-
rende Familienunternehmen SCHERDEL bietet tolle Chancen 
in unserer Heimat, fragen Sie gleich direkt bei uns nach“.  

Das Unternehmen stellt die Ausbildung immer stärker unter 
das Motto „Karriere mit Lehre“ und will damit die Chancen 
und Möglichkeiten nach Ausbildung hervorheben. So haben 
von den aktuellen Führungskräften im Unternehmen zum 
Beispiel Geschäftsführer Wolfgang Beer selbst, aber auch der 
Technische Leiter, der Produktionsleiter, der Konstruktions-
leiter, der Leiter Qualität, der Leiter Supply Chain, die Team-
leitung Personal, der Betriebsleiter bei SCHERDEL Industries 
und noch viele andere ihre berufliche Karriere mit einer Aus-
bildung gestartet und sich danach fort- und weitergebildet. 
Alle Ausbildungsberufe sind sehr wichtig für die Zukunft des 
Unternehmens. Das Unternehmen möchte in diesem Jahr aber 
vor allem den Werkzeugmechaniker und den Kunststofftech-
nologen in den Vordergrund stellen. „Beide Berufe kommen 
oft zu wenig zur Geltung, sind jedoch in einem Kunststoffun-
ternehmen äußerst wichtig und bieten beste Möglichkeiten 
für die Zukunft. Ich selbst startete als Auszubildender zum 
Werkzeugmechaniker ins Berufsleben“ hebt Wolfgang Beer 
noch einmal hervor.  

Das Unternehmen freut sich auf Ihre Bewerbungen! Kontakt-
daten: Frau Corinna Matthes, Tel.: +499634/88286 oder E-
Mail: corinna.matthes@scherdel.de  

Ferienprogramm 2024 

Bei 19 verschiedenen Aktionen, 147 teilnehmenden Kin-
dern und insgesamt 516 Anmeldungen kann man zu 
Recht von einem gelungenen Ferienprogramm in Wiesau 
sprechen. Auch das Wetter spielte mit, so dass kein einzi-
ger Programmpunkt abgesagt werden musste. Erster Bür-
germeister Toni Dutz dankt den vielen ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern für ihr Engagement. Es ist toll zu 
sehen, was die Vereine und Organisationen alle Jahre wie-
der für die Wiesauer Schüler auf die Beine stellen. 

Beim Ferienprogramm des Fischereivereins Wiesau e.V. 
waren 19 Mädchen und Jungen der Einladung an den Troi-
teich gefolgt, um sich mit Angelrute und Köder vertraut 
zu machen. Neben praktischen Übungen im Angeln legte 
das Team um Vorstand Daniel Hechtl und den Jugendlei-
tern Jeremia Froschauer und Lorenz Korb besonderen 
Wert darauf, den Kindern den respektvollen Umgang mit 
der Natur und den gefangenen Fischen zu vermitteln. Die  
Jungen und Mädchen zeigten sich wissbegierig und konn-
ten sich über zahlreiche Fänge freuen. Nach dem aufre-
genden Angeltag gab es für alle Teilnehmer eine wohlver-
diente Brotzeit. Das große Interesse der Kinder lässt den 
Verein in eine positive Zukunft blicken. Ein herzliches 
Dankeschön gilt allen Helfern, die dieses Erlebnis für die 
jungen Angler ermöglicht haben. 

Förderung der Jugendarbeit im Markt Wiesau 

Wie jedes Jahr werden auch 2024 wieder Vereinen und Orga-
nisationen Zuschüsse zur Jugendarbeit gewährt. Das Antrags-
formular sowie die Richtlinien zur Förderung der Jugendar-
beit im Markt Wiesau finden Sie im Internet unter https://
www.wiesau.de/leben-in-wiesau/jugend/jugendfoerderung/ 

Die Anträge sind bis spätestens 15.11.2024 beim Markt Wie-
sau einzureichen. 
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Mobile Alten- und Krankenpflege 
Gruber Bettina 

im gesamten Landkreis Tirschenreuth 
Unsere Leistungen: 

Grundpflege, Behandlungspflege, hauswirtschaftliche Versor-
gung, Pflegeberatungseinsätze,  

Vermittlung von Hilfsmitteln und Essen auf Rädern,  
Verhinderungspflege, Betreuungsleistungen 

09634/91263 oder 0170/2830623 

 

Öffnungszeiten: 

Mo, Di, Mi, Fr 8.30 - 13 Uhr u.  14 - 18 Uhr  
Do  11 - 18.30 Uhr  
Sa  9 - 12.30 Uhr 

Pass– u.  
Bewerbungsfotos 
 
Termin nach Vereinbarung! 

Fotografie 
Lisa Langer 

Rosenstr. 1 
95676 Wiesau 

09634/91111 

Schuhhaus Bernreuther 
 Damen-, Herren– und Kinderschuhe 
 z. B. für Schule und Kindergarten: 
 Gymnastikslipper und Turnschläppchen, PUMA-Sneaker,  
 Klett-Turnschuhe, Klett-Hausslipper, Biopantoletten u.v.m. 

 

 
 
95676ÊWiesau,ÊHauptstraßeÊ12,ÊTelefonÊ09634/2821 

„Hat das Leben mehr zu bieten?“  

 

 authentische Frage nach Gott in unserer Zeit  

 gemeinsames Essen, Filmvortrag, Diskussion  

 jeweils zu einem spannenden Thema  

 immer dienstags um 19 Uhr  

Veranstalter:  Pfarrgemeinderat Wiesau in Zusammenarbeit  
 mit der KEB Tirschenreuth  

Ansprechpartner:  Josef Stock: Tel. 016094936311 
 josef.stock@online.de  

Ort:  Pfarrzentrum in 95676 Wiesau  
 Pfarrer-Ferstl-Str. 3  

immer Dienstag um 19:00 Uhr im Pfarrzentrum Wiesau  

Weitere allg. Infos: www.alphakurs.de 
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Wir behandeln:                     
∙ Entwicklungsstörungen 
∙ Konzentrations- u. Aufmerksamkeitsstörungen       
∙ Legasthenie/LRS und Dyskalkulie                                             
∙ Neurologische Erkrankungen                                                                                                          
∙ Erkrankungen/Verletzungen der Hand 

Hauptstraße 34 
95676 Wiesau                      
Tel. 09634 – 755001 
www.ergotherapie-gorisch.de 

403. Ausgabe         Oktober 2024 

Hotel Bayerischer Hof 
Bahnhofstrasse 44, Wiesau  

Wir empfehlen Ihnen am Kirchweihsonntag, 20.10.24 
Gänsebrust mit Knödeln, Sauerkraut oder Blaukraut  19,90 €  
Entenbrust mit Knödeln, Sauerkraut oder Blaukraut 16,90 € 
Cordon Bleu mit Pommes frites und Salat  15,50 € 
Hirschbraten m. Semmelknödeln, Preiselbeeren u. Salat  16,90 €  
Schweinebraten mit Knödeln und Salat       9,00 €  
Schnitzel „Wiener Art“ mit Pommes frites und Salat   14,50 € 

BiƩe um Vorbestellung bis Freitag, 17.10.24  
mit Tischreservierung oder auch zum Abholen!  

Telefon 09634/12 36 oder 0151 46445943 auch WhatsApp 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 
Familie Hans Bayer 

Rollatorfahrer sucht von 31.10. bis 03.11.2024  eine ge-
eignete Unterkunft. Verpflegung wäre sehr angenehm. Ich 
will die Familiengräber besuchen. Wer weiß, wie oft dies bei 
meiner Erblindung und Taubheit noch möglich ist.  

Zuschriften bitte an: 
Uwe Bartsch, Siemensstraße 9, 02708 Löbau, Tel. 03585-
2124061, 0716-46059985 oder u.bartsch@email.de 



www.wiesau.de 
poststelle@wiesau.de 

Abfuhr der gelben Wertstoffsäcke, Papier–, Restmüll– und Biotonnen: 
  

Gelber Sack 

Wiesau, Elsenmühle, Kornthan, Leugas, 
Muckenthal, Mühlhof, Schönfeld, Schönhaid Montag, 14. Oktober 

Hechtmühle, Hurtingöd, König-Otto-Bad, 
Tirschnitz, Triebendorf, Veitmühle Freitag, 11. Oktober 
 

Papiertonne 

Hechtmühle, Hurtingöd, König-Otto-Bad,  
Tirschnitz, Triebendorf, Veitmühle Dienstag, 15. Oktober 

Wiesau, Elsenmühle, Kornthan, Leugas 
Muckenthal, Mühlhof, Schönfeld, Schönhaid Mittwoch,16. Oktober 
 

Restmülltonne 

Hechtmühle, Hurtingöd, König-Otto-Bad,  Montag, 14. Oktober 
Tirschnitz, Triebendorf, Veitmühle Montag, 28. Oktober 
  
    

Wiesau, Elsenmühle, Kornthan, Leugas,      Dienstag, 1. Oktober 
Muckenthal, Mühlhof, Schönfeld, Schönhaid Dienstag, 15. Oktober 
 Dienstag, 29. Oktober 
   
  
Biotonne  
Wiesau, Kornthan, Tirschnitz, Triebendorf Dienstag, 8. Oktober  
   Dienstag, 22. Oktober 
  
   
Leugas, Schönhaid Freitag, 11. Oktober
 Freitag, 25. Oktober 
  

Angaben ohne Gewähr! Es gelten vorrangig die Termine im Abfallwegweiser 
2024 des Landkreises! Bitte stellen Sie die Müllgefäße bzw. Gelben Säcke ab 6.00 
Uhr bereit! 

Wiesauer Nachrichten 

Redaktionsschluss für 
die November-Ausgabe 

 Di. 15. Oktober 
Der Platz für Inserate 

ist begrenzt. Die 
Anzeigen werden nach 
Eingang bearbeitet. Bei 

Platzmangel können 
Anzeigen nicht mehr 

angenommen werden. 

Herausgeber: 
Markt Wiesau 

 
Layout, Gestaltung  

und Redaktion: 
Birgit Sailer, Martina Koller 

Tel. 09634/9200-0 

Beachten Sie bitte die zusätzlichen Abgabemöglichkeiten von Problemabfäl-
len aus Haushaltungen bei der Wertstoffsammelstelle auf der Reststoffdepo-
nie Steinmühle lt. Abfallwegweiser!  

 

 

 

Standesamtliche Nachrichten nur in der Printausgabe 
   

© Markt Wiesau 2024 

Alle Inhalte dieser Wiesauer 
Nachrichten, insbesondere Tex-
te, Fotografien und Grafiken, 
sind urheberrechtlich geschützt. 
Das Urheberrecht liegt, soweit 
nicht ausdrücklich anders ge-
kennzeichnet, beim Markt Wie-
sau. Nachdruck bzw. Vervielfäl-
tigung, auch in Auszügen, ist 
nur mit schriftlicher Einwilli-
gung gestattet. Der Markt Wie-
sau haftet nicht für irrtümliche 
Angaben oder Druckfehler. Än-
derungen bleiben vorbehalten. 

Öffnungszeiten der Grüngutsammelstelle: 
Ab April bis einschl. November: 
Dienstag u. Freitag von 17.00 bis 18.00 Uhr, Samstag von 13.00 bis 15.00 Uhr 

Fundsachen: Geldmäppchen mit Münzen, Geldmäppchen mit Schlüssel 


